
Teufelsfratze und Kettenrasseln die weniger Bra-
ven einschüchtern soll, in Luxemburg den Hous-
ecker, in den Niederlanden den Zwarte Piet, der 
einen gezähmten Teufel darstellen soll.

Der unter die Schweine 
fiel: Das „Essen mit den Hei-
ligen“ am Freitag, dem 
15. Januar, ab 19.30 
Uhr ist Antonius dem Großen 
gewidmet. Er wurde als Sohn 
einer reichen christlichen Bau-
ernfamilie geboren; mit etwa 18 
Jahren übernahm er nach dem 
Tod der Eltern die Verwaltung 
der Familiengüter und zog 
seine jüngere Schwester groß. 

Er verkaufte seinen gesamten Besitz, gab seine 
Schwester asketisch lebenden Frauen zur Für-
sorge und wurde um das Jahr 275 Einsiedler in 
radikaler Armut. Antonius‘ kraftvolle Standhaf-
tigkeit als Asket führte zu einer immer stärkeren 
Verehrung. Die Schweine, mit denen Antonius 
dargestellt wird, stehen für seine berühmten Ver-
suchungen, denen er wiederstanden hat.

Pastor Gunnar Urbach wird die Lebensgeschichte 
des jeweiligen Heiligen erzählen. Die Küchen-
meister Tina und Günther Hartz servieren dazu 
ein schmackhaftes Büfett. So wird das gemein-
same Essen verbunden mit den Geschichten zu 
einem doppelten Genuss für Leib und Seele.

Das Büfett kostet 23,90 E (zuzügl. Getränke). 
Bitte melden Sie sich jeweils bis drei Tage (2.12. 
bzw. 11.1.) vorher an unter Tel. (040) 60 92 
51 03 (AB) oder mit einer E-Mail an heiligen-
essen@treffpunkt-falkenberg.de.

Ort: Eichenstuben, Mittelstr. 54, Glashütte

Alle Termine auf einen Blick
06.12. 19.30 Uhr  Eichenstuben, Mittelstr. 54
Nikolaus von Myra - Guter oder böser Mann?
Essen mit den Heiligen (Büfett 23,90 E zzgl. Getränke)
13.12. 15.00 Uhr  101%, Am Exerzierplatz 16
Un dat weer jüst in disse Tiet – Hans-Werner Steincke
Kaffee-Klatsch (Eintritt frei)
20.12. 19.00 Uhr  101%, Am Exerzierplatz 16
Rock‘n‘Roll meets Christmas – Tom Miller & Co.
Kleinkunst (Eintritt 10.- E)
10.01. 15.00 Uhr  101%, Am Exerzierplatz 16
Sie folgten dem Stern - Heilige Drei Könige
Kaffee-Klatsch (Eintritt frei)
15.01. 19.30 Uhr  Eichenstuben, Mittelstr. 54
Der unter die Schweine fiel - Antonius der Große
Essen mit den Heiligen (Büfett 23,90 E zzgl. Getränke)
17.01. 19.00 Uhr  101%, Am Exerzierplatz 16
Blues-Revue – Matthias Weber
Kleinkunst (Eintritt 10.- E)
14.02. 15.00 Uhr  101%, Am Exerzierplatz 16
Make love not war - Der heilige Valentin und die Liebe
Kaffee-Klatsch (Eintritt frei)
19.02. 19.30 Uhr  Eichenstuben, Mittelstr. 54
Der den Vandalen Einhalt gebot - Leo I. der Große
Essen mit den Heiligen (Büfett 23,90 E zzgl. Getränke)
21.02. 19.00 Uhr  101%, Am Exerzierplatz 16
Xandra Dee – Musikalische Leidenschaft
Kleinkunst (Eintritt 10.- E)
13.03. 15.00 Uhr Kaffee-Klatsch
18.03. 19.30 Uhr Essen mit den Heiligen
20.03. 19.00 Uhr Kleinkunst

Aktuelle Infos: www.treffpunkt-falkenberg.de
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Kaffee-Klatsch
Un dat weer jüst in disse 
Tiet: Besinnlich und fröhlich sind 
die „Geschichten un Gedichten 
op Platt“, die Hans-Werner Stein-
cke vom Norderstedter Amateur-
Theater (NAT) bi de Plattdüütsche 
Wiehnacht am Dritten Ad-
ventssonntag, dem 13. 
Dezember, ab 15.00 Uhr 
vortragen wird. Humorvolles und 
Nachdenkliches von zahlreichen 
niederdeutschen AutorInnen und die 

biblische Weihnachtsgeschichte werden zu hören 
sein.

Sie folgten dem Stern: 
Geschichten und Legenden 
von den Heiligen Drei Köni-
gen werden zum Ausklang 
der Weihnachtszeit am 
Sonntag, dem 10. 
Januar, ab 15.00 Uhr 
erzählt von Pastor Gunnar Urbach. Und die Hei-
ligen Drei Könige mit den Sternsingern der Kath. 
Kirchengemeinde St. Hedwig kommen persönlich 
vorbei und bringen den Segen für Haus und Hof im 
neuen Jahr mit. Um eine Spende für die Sternsinger 
wird gebeten.

Zum „Kaffee-Klatsch“ gibt es Kaffee, Tee und 
selbst gemachte Torten – und selbstverständlich 
auch Gelegenheit zum persönlichen Gespräch.
Zum gemütlichen Kaffeetrinken ist bereits ab 
14.30 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Ort: 101%, Am Exerzierplatz 16, Harksheide

Kleinkunst
Rock‘n‘Roll meets 
Christmas: Weihnachts-
lieder müssen nicht immer 
getragen oder süßlich sein. 
Und Rock’n’Roll passt auch 
in die Advents- und Weih-
nachtszeit. Das beweist 
Tom Miller am Vierten 
Adventssonntag, 
dem 20. Dezember, 
ab 19.00 Uhr mit seiner 
„Christmas Gospel-Show“, die seit mehreren Jah-
ren für viele schon einen Kultstatus gewonnen hat. 
Bekannte Lieder wie „Amazing Grace“, „Oh happy 
day“ oder „Silent night“, aber auch unbekannte 
Songs von Elvis Presley und anderen Künstlern er-
klingen. Sie bieten nach der Hektik der Adventszeit 
und den überall zu hörenden „Jingle Bells“ endlich 
eine Erholung für die Ohren und vermitteln Fröh-
lichkeit und neuen Schwung für die Weihnachtstage.

ACHTUNG: Begrenzte Platzzahl! Alle Karten sind 
ohne Sitzplatzanspruch! Es gibt keine Abendkasse – 
Bitte nutzen Sie unbedingt den Vorverkauf!

Blues-Revue: Kann eine 
Gitarre klagen, jammern, 
schluchzen, weinen? Kann 
sie jubeln, jauchzen, lachen, 
fröhlich sein? Ja, sie kann - 
jeden-falls dann, wenn ein 
Könner wie Matthias Weber 
am Sonntag, dem 17. 
Januar, ab 19.00 Uhr 
ihre Saiten schlägt, zupft, 
streichelt und förmlich eins 

wird mit dem Instrument. Angefangen mit Songs 
von „Huddie“ Leadbelly über Muddy Waters, 
Willie Dixon bis hin zu Chuck Berry spielt der 
Musiker Bekanntes und Raritäten des Blues und 
eigene Songs. Zwischen den musikalischen Dar-
bietungen erzählt der Künstler über die Entste-
hung und über die Hintergründe des Blues.

Der Eintritt zu den Kleinkunstabenden kostet 
jeweils 10.- E. Reservierung unter Tel. (040) 60 92 
51 03 oder per E-Mail an kleinkunst@treffpunkt-
falkenberg.de.
Für ein leckeres Abendessen ist das Restaurant 
101% bereits ab 18.00 Uhr geöffnet.

Ort: 101%, Am Exerzierplatz 16, Harksheide

Essen mit den Heiligen
Guter oder böser 
Mann?: Das vorweih-
nachtliche „Essen mit den 
Heiligen“ am Zwei-
ten Adventssonn-
tag, dem 6. De-
zember, ab 19.30 
Uhr ist Nikolaus von 
Myra gewidmet. Nikolaus 
gilt als Helfer in fast allen 
Schwierigkeiten. Ansatz-
punkte für das Brauchtum 
und seine zahlreichen 

Patronate finden sich in den Legenden. Als Ge-
genpol zum gütigen Nikolaus, der die Kinder be-
schenkt, bekam er in verschiedenen Ländern seit 
dem 17. Jahrhundert Begleiter zur Seite gestellt: 
in Deutschland Knecht Ruprecht, in Frankreich 
Père Fouettard, in der Schweiz Schmutzli, in Ös-
terreich und Bayern Krampus, der mit Bocksfuß, 


